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Innsbrucks Altstadt

wird immer schöner

Sonnengelb ist die Fassade des Hauses Herzog-Friedrich-Straße 34, in dem u.a.

die Deutsche Bank im ersten Stock ihre Büroräumlichkeiten hat. Neben der

Sanierung der Außenfassade waren auch die acht Einheiten (Büros und Wohnungen) neu gestaltet und qualitativ verbessert worden.

Entstanden ist zudem ein

neues Dachgeschoß mit einer kleinen Dachterrasse.



In neuem Glanz erstrahlen zahlreiche Häuser in der

Innsbrucker Altstadt. Nach der Revitalisierung des „Voglsangerhauses" im vergangenen Jahr und der Fassadenrenovierung des „Katzunghauses" in diesem Frühjahr

konnte kürzlich die Generalsanierung des Hauses Herzog-Friedrich-Straße 34 sowie des „Ortner und StangerHauses" abgeschlossen werden.

Vom eleganten Eingangsbereich führt seit der Sanierung ein Lift in jedes Stockwerk. Gelungen ist auch die

Generalsanierung des „Ortner und Stanger-Hauses". In



rund zehn Monaten wurde

die Bausubstanz verbessert

und ein ansprechendes Ambiente für das 500 Quadratmeter große Fachgeschäft

für Glas, Porzellan, Be-



Andreas-Hofer-Denkmal

besser im Blickpunkt

„Durch Grünbereichsanierungen am Bergisel soll das

Androas-Hofer-Denkmal von

den rundum gelegenen

Spazierwegen aus wieder

besser zu sehen sein", so

Grünreferent, Vizebürgermeister DI Eugen Sprenger

am 3. November bei einem

Pressegespräch.

In Zusammenarbeit mit

der Bergiselstiftung, dem

„Amt für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt" und der

Stadtgartendirektion wurde

ein Sanierungskonzept erarbeitet, das die Parklandschaft erhält, aber dennoch

mehr Durchblickmöglichkeiten zum Denkmal gibt. Die

Kosten in Höhe von rund 2,4

Mio. S werden zu je einem

Drittel vom Land Tirol, der

Stadt Innsbruck und der

Landesgedächtnisstiftung

übernommen.

Bereits im November wurde mit der Ausholzung des

Areals begonnen. Im Frühjahr werden die Zugänge

vom Busparkplatz zum



Denkmal und weiter zum

Urichhaus verbreitert. Der

Fußweg, der vom Urichhaus

kommend in die Zufahrtsstraße zum Kaiserjägermuseum führt, wird ebenfalls

verbreitert und mit einer niederen Hecke eingefaßt.

Ebenfalls in die Sanierungsmaßnahmen miteinbezogen ist die Einfassung des
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Andreas-Hofer-Denkmals,

deren achteckiger Steinbelag in der derzeitigen Form

erhalten bleiben soll. Das

Kaiser-Franz-Josef-Denkmal

wird ebenso wie bestehende Informationstafeln versetzt. Bei der Kreuzkapelle

werden Verweilmöglichkeiten geschaffen und neue

Bänke aufgestellt. (BS)



Öffnungszeiten;

MO, DI, DO, FR,

9.00 bis 13.00/ 14.30 bis 17.00

Samstag 9.00 bis 12.00

Mittwoch geschlossen



stecke, Haushall" und Geschenkartikel im Erdgeschoß bzw. ersten Stock geschaffen.

Im Zuge des Umbaus wurden gotische Decken und

Mauerwerk aus dem 12./13.

Jahrhundert freigelegt und

restauriert. Ebenso entstanden Kellerräumlichkeiten, eine neue Wohnung im ehemaligen Dachboden sowie

ein moderner Personenlift.

(NB)
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Das innen und außen sanierte

Ortner & Stanger-Haus.
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Sortiment:

In unserem Geschäft werden eine große Auswahl von Gebrauchs- und Ziergegenständen

des tägl. Bedarfs aus über 20 versen. Werkstätten von ganz Tirol zum Verkauf angeboten:

Holz, Leder, Glas, Ton, Keramik, handbemalte Flaschen mit div. Likören, Holzspielzeug,

Kleinmöbel, Grußkarten, Schmuck, T-Shirts, Seidentücher sowie Korb- und Flechtwaren.



Wir sind auch am Landhaus-Christkindimarkt vertreten!
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